
Die Ukraine als Partner: 
Möglichkeiten und Perspektiven 





Neue Perspektiven für die Ukraine 2016

- Weniger Korruption 
- Mehr Rechtssicherheit 
- Belebung des Investitionsklimas 

(Standortvorteil gegenüber  RU 20 %) 
- Belebung des Aussenhandels und des  

Binnenmarkts 
- Breitere Vermögensbildung 
- Wirtschaftlicher und sozialer Aufschwung

AM Klimkin: „…ein Land mit demokratischen Strukturen, die nachhaltig funktionieren und 
wirtschaftliche Entwicklung voranbringen…“



Mit tiefgreifenden nationalen Reformen erfüllt  die  
Ukraine schrittweise die 
rechtlichen, politischen und wirtschaftlichen  
Standards des EU-Assoziierungsabkommens 

Sie wurde und wird weiter in den EU-Binnenmarkt 
integriert mit 
• weitgehender Zoll- und Mengenfreiheit im Handel 
• Visa- Reise- und Beschäftigungsfreiheit 
• Niederlassungsfreiheit für Unternehmen 
• freiem Finanz- und Kapitalverkehr   

Geopolitische Bedeutung als Schnittstelle zwischen   
Europa und Asien 
Gut ausgebildetes Personal mit niedrigen 
Durchschnittslöhnen

SWOT-ANALYSE

• Ukraine verliert Freihandel mit  der 
    Eurasischen  Zollunion   
• kompliziertes Regelwerk 
• Störung des Transformationsprozesses 
    von innen: 
    + die politische Elite  
        ++ wird wieder  korrumpierbar 

++ fühlt sich nicht mehr dem Gemeinwohl 
verpflichtet 

    + Reformen scheitern 
           an der Macht der bisherigen Profiteure  

   oder an Störgrößen von außen: 
   ++ Krieg: 13.000 Tote 

           ++ latente Eskalationsgefahr 



UKRAINE:  Korruptionsranking 2010 bis 2020 im Vergleich mit 175 Ländern



Anteil von Personen, die mit Korruption konfrontiert worden sind in % 
08.10.2019 



Bewertungsfelder für „Ease of Doing Business“



             

EASE of Doing Business Ranking in  Ukraine 2009 bis 2020 – im Vergleich 190 Länder  

2020







SWOT-ANALYSE

STRENGTH   -  STÄRKEN Weaknesses  -  Schwächen/Risiken
• Verbesserung des Geschäftsklimas                        
    + ease of Doing business von 190 auf 64            
    + weniger Korruption von 175 auf  117                
    + mehr Rechtssicherheit                                          
   
• Geringeres Risiko bei Markterschließung   

+ Ukrainischer  Binnenmarkt (45 Mio Einw.) 
    oder 
+ kostengünstige  Produktion in Ukraine   

      für den ukrainischen Binnenmarkt 
      und EU/Welt – Markt! 
      (mit/ohne UA-Partner?)                     
      (Niedrigste Löhne in EU: 450 € )                                          

• außenpolitisch: 
   Putin hält an  Aggressionsstrategie fest 
   Aktuelle sicherheitspolitische Situation  
  

• innenpolitisch:  
   + Reformpolitiker verlieren die 
       Unabhängigkeit mit der Folge: 
       ++ Reformgegner gewinnen Oberhand 
       ++ Rückfall in alte Strukturen 



Mit Auflösung der SU 1991 war die Ukraine drittstärkste Atommacht

1800 Nuklearsprengköpfe 
     20-fache Sprengkraft von Hiroshima

1994 Budapester Abkommen zur atomaren 
Abrüstung der Ukraine 

Signatarstaaten:  Russland, USA, GB, China, Frankreich 

g a r a n t i e r e n 

TERRITORIALE  INTEGRITÄT  DER   UKRAINE      



• Schlussakte von Helsinki (1975) 
• Charta von Paris (1990) 
• Europäische Sicherheitscharta von Istanbul (1999)  
• NATO-Russland-Vertrag (1997) 
• Gipfelerklärung von Astan 

"Auf dem Weg zueiner Sicherheitsgemeinschaft" (2010)

Friedensordnung für ein neues Europa

Bekenntnis  zu  einer WERTEORIENTIERTEN Europäischen  Friedensordnung 

Mit Unterzeichnung der o. a. europäischen Verträge haben sich 57 Staaten 
(auch Russland) zu einer WERTEORENTIERTEN  Politik verpflichtet 

mit der 
- Basis der Menschenrechte 

- dem Selbstbestimmungsrecht der Völker 
- freie Bündniswahl (1975) 

- bekräftigt 1997 in der NATO-RUSSLAND-Grundakte



Europäische 
Grundwerte

Werteorientierte 
Politik

Kooperative  
Diplomatie 

Ohne Gewalt

Völkerrecht als 
Maxime des 

politischen Handelns

Zukünftige Sicherheitsarchitektur in EUROPA

RUSSLAND  hat  
• 1992 die Grenzen der Ukraine anerkannt 
• 1994 mit dem Budapester Abkommen als Schutzmacht die territoriale Integrität 

zugesichert 
• 1997 mit dem Grundlagenvertrag die Grenzen zur Ukraine festgeschrieben und zur 

freien Bündniswahl bekannt



     

• hat Grundwerte der „Europäischen Friedensordnung 
des 21. Jahrhunderts aufgekündigt und bemüht sich 
um ein „Europa der Einflusssphären“ (Hegemonialmächte)

• setzt  zur Erreichung seiner politischen Ziele 
ab 2008 militärische Mittel ein    

   + Georgien: Abchasien, Südossetien 
   + Moldawien: Transnistrien 
   + Ukraine: Krim und Ostukraine 

• hat mit seiner Aggressionspolitik  
   + alle o.a. Verträge gebrochen 
   + Völkerrecht gebrochen  
   + Minsk I  missachtet und   
   + Minsk II verzögert

2010: Änderung der russischen Militärdoktrin 
erlaubt militärische Intervention zum Schutz 
russischer Staatsbürger im Ausland 



Europäische 
Grundwerte

Werteorientierte 
Politik

Interessenorientierte 
Politik

Kooperative  
Diplomatie 

Ohne Gewalt

Hybrider Krieg...

Gewalt

Völkerrecht als 
Maxime des pol. 

Handelns

ABSCHRECKUNG 

     Zukünftige  Sicherheitsarchitektur in EUROPA

Begrenzter 
               Krieg…



33 000 Soldaten  auf KRIM 

28 000 Soldaten

45 000 Elitetruppen 
     an ukrainischer Grenze

14. Russische Armee 
4 000 Soldaten

-Bau der Brücke von 
  Kertsch 
-Blockade 
 ukrainischer Schiffe

400 000 Russische  
Pässe 

Drohgebärden 
Provozierende Nadelstiche  
Begrenzter Krieg  zur Schaffung 
neuer Fakten 
Hilfe für die Träger russischer Pässe 
LÄHMUNG  der ENTWICKLUNG



AM Klimkin: „…ein Land 
mit demokratischen 
Strukturen, die nachhaltig 
funktionieren und 
wirtschaftliche 
Entwicklung 
voranbringen

Der ukrainische Botschafter Andrij Melnyk  spricht  
von den massivsten Truppenbewegungen 
Russlands seit dem Zweiten Weltkrieg: 
An der Grenze zur Ukraine spielten sich reale Kriegsvorbereitungen ab 
(Deutsche Welle) 

Vom Westen benötige man deshalb mehr als  „nette Worte“! 

Biden:  versprach uneingeschränkte Unterstützung 

Selenskyi: fordert Mitgliedschaft in der NATO , 

Deutschland und Frankreich versprechen „Unterstützung der 
Unversehrtheit  und Unabhängigkeit der Ukraine in den international  
anerkannten Grenzen

Wir brauchen die  
neue Europäische Friedensordnung!



Ukraine   =   Grenzland

UKRAINE  =  BRÜCKE 
„Wer mit dem Bär tanzt und müde wird, 

muss so lange tanzen, bis der Bär müde ist!“ 

ERHALT UNSERER WERTEORDNUNG IN EUROPA 

NEUE EUROPÄISCHE FRIEDENSORDNUNG 
(Schutzgarantien für osteuropäische Staaten)  



EUROPA
„Wir wollen frei und unabhängig  

Europäische Werte leben, 
als gute Nachbarn von Russland …!“

©Karl Walter 04/2021  


